
Daten erschließen – KI entdecken

APRIL 2024

Prof. Dr. Moreen Heine 

Universität zu Lübeck, Institut für Multimediale und Interaktive Systeme 



Anwendungsszenarien im öffentlichen Sektor

Grundlagen KI

Rahmenbedingungen, Herausforderungen und Grenzen

2

Inhalte

TEXT



Anwendungsszenarien im 
öffentlichen Sektor

3
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https://heise.de, Bild: Home Team Science and Technology Agency https://service.berlin.de

https://dokufarm.tu-clausthal.de

https://www.d-velop.de



Textassistenz durch generative KI

5https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/meldung/pid/kuenstliche-intelligenz-in-der-verwaltung

● Zusammenfassungsfunktion 
(verschiedene 
Komprimierungsstufen) 

● Fließtextgenerierung/
„Vermerkomat“ (Notizen in 
Fließtext überführen) 

● Rechercheassistenz (Fragen zu 
hochgeladenen Dokumenten 
und einer „Wissensdatenbank“)



6Quelle: https://www.bundestag.de/presse/hib/kurzmeldungen-951950

—> enthält Liste mit 90 Anwendungssystemen

Einsatz Künstlicher Intelligenz auf Bundesebene



Ein Blick in die Liste

7Quelle: https://www.bundestag.de/presse/hib/kurzmeldungen-951950



Anwendungsbereiche

8

Informieren und 
Kommunizieren

Erkennen Agieren

Chatbots

Sprachassistenten

Empfehlungs-
systeme

Anomalien

Identitäten

Prognosen

Diagnose-Roboter

Service- und sozio-
emotionale Roboter

Prozess-
automatisierung



Grundlagen KI
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Künstliche Intelligenz?
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Ertel, W. (2016). Grundkurs Künstliche Intelligenz. Wiesbaden: Springer Fachmedien Wiesbaden. 

Übersetzt mit DeepL

John McCarthy, 1955 

Ziel der KI ist es, Maschinen zu entwickeln, die sich verhalten, als verfügten sie über 
Intelligenz. 

Elaine Rich, 1983 

Künstliche Intelligenz befasst sich mit der Frage, wie Computer Aufgaben erledigen können, 
die Menschen im Moment besser bewältigen können. 



11Ertel, W. (2016). Grundkurs Künstliche Intelligenz. Wiesbaden: Springer Fachmedien Wiesbaden. 

KI als Teildisziplin 
der Informatik



Stufen der Automatisierung

Sheridan, T. B., & Verplank, W. L. (1978). Human and computer control of undersea teleoperators. Massachusetts Inst of Tech Cambridge Man-Machine Systems Lab.

10 Entscheidet alles, handelt autonom, ignoriert den Menschen  

09 Informiert den Menschen nur dann, wenn sie es für richtig hält  

08 Informiert den Menschen nur dann, wenn er fragt  

07 Handelt automatisch, informiert den Menschen danach 

06 Gibt dem Menschen eingeschränkt Zeit, einen automatischen Prozess zu stoppen 

05 Führt eine vorgeschlagene Handlung aus, wenn der Mensch zustimmt 

04 Schlägt eine Handlung vor 

03 Stellt ein vorselektiertes Set an Entscheidungs-/Handlungsalternativen bereit  

02 Stellt ein vollständiges Set an Entscheidungs-/ Handlungsalternativen bereit 

01 Hilft nicht – der Mensch muss alles selbst entscheiden und ausführen 
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Maschinelles Lernen
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Seegerer, S., Michaeli, T., & Romeike, R. (2020). So lernen Maschinen!. LOG IN: Vol. 40, No. 1.9

Wie Maschinen lernen

Überwachtes Lernen Verstärkendes LernenUnüberwachtes Lernen

• Beschri6ete Eingaben 
erhalten

• Regeln finden, die 
bekannte Eingaben 
rich=g beschri6en

• Neue Eingaben auf Basis 
der gefundenen Regeln 
beschri6en

• Unbeschriftete
Eingaben erhalten

• Ähnlichkeiten erkennen 
und Muster finden

• In der Eingabe Gruppen 
und Ausreißer 
identifizieren

• Zustand erfassen

• Ak=on wählen und 
durchführen

• Belohnung oder 
Bestrafung erhalten

• Strategie anpassen



Neuronale Netze – inspiriert von der Natur
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https://scilogs.spektrum.de/gehirn-und-ki/kuenstliche-intelligenz-kuenstliche-

dummheit-und-der-gesunde-menschenverstand/neuronen-verbunden/

Orientierung am Gehirn mit seinen ca. 100 Milliarden Nervenzellen bzw. Neuronen 

Nervenzelle: Aktivierung durch Stimulus – Reaktion (Übermittlung elektrischer Impulse) 

Künstliches Neuronales Netz: Input – Output (Übermittlung von Werten unter Berücksichtigung der 
Gewichtung einzelner Verbindungen) 

Erste Versuche in den 50er Jahren: ein lernendes Netzwerk mit einer Schicht nach biologischem Vorbild 
– das Perzeptron



Das Perzeptron

16TEXT



Einige Nummern größer

17https://blog.iao.fraunhofer.de/spielarten-der-kuenstlichen-intelligenz-maschinelles-lernen-und-kuenstliche-neuronale-netze/#

Deep Learning: Netze mit sehr vielen Schichten (genaue Mindestanzahl ist nicht festgelegt) 



Rahmenbedingungen, 
Herausforderungen und 
Grenzen
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Der Schlüssel: die Daten
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Verfügbar? Schlüssig?Angemessen?

● Zugang zu externen 
Daten 

● Datenschutz 

● Datensilos 

● Digitalisierungsstand 

● Infrastruktur

● Grad der 
Problemabdeckung 

● Verzerrungen 

● Fachexpertise 

● Korrelation vs. 
Kausalität



Welche Ziele wollen wir erreichen?

20Zur Vertiefung: Wirtz, B. W., & Weyerer, J. C. (2019). Ein integratives KI-Leitlinienmodell für die öffentliche Verwaltung. VM Verwaltung & Management, 25(2), 90-95. 

● Effiziente Prozesse 

● Erhöhte Automatisierung von Prozessen 

‣ Leistungsfähigkeit trotz knapper 
Personalressourcen 

‣ Entlastung von belastenden Tätigkeiten 

‣ Verbesserte Ergebnisse 

● Verbesserte Servicequalität 

‣ Individualisierung und Genauigkeit 

‣ Erreichbarkeit 

‣ Freundlichkeit



Fördernde Faktoren

21van Noordt, C., & Misuraca, G. (2020). Evaluating the impact of artificial intelligence technologies in public services: towards an assessment framework. In Proceedings of the 13th International 
Conference on Theory and Practice of Electronic Governance (pp. 8-16).

Digitale Infrastruktur

Organisationale 
Ressourcen

E-Government-Reife

Digitale Gesellschaft

Rechtlicher Rahmen
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Herausforderungen im öffentlichen Sektor

Wirtz, B. W., Weyerer, J. C., & Geyer, C. (2019). Artificial intelligence and the public sector—applications and challenges. International Journal of Public Administration, 42(7), 596-615.

Technologie und Implementierung 

● System-/Datenqualität, Sicherheit 

● Finanzielle Machbarkeit 

● Spezialisierung und Expertise

Recht und Regulierung 

● Verantwortlichkeit und Haftung 

● Datenschutz und Sicherheit 

● Governance autonomer intelligenter 
Systeme

Ethik 

● KI-basierte Regelsetzung für 
menschliches Verhalten 

● Kompatibilität von Werturteilen  

● KI-basierte Diskriminierung

Soziales 

● Mensch-Maschine-Interaktion 

● Transformation des Arbeitsmarktes 

● Akzeptanz und Vertrauen



Zum Schluss…
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eGoverment Monitor 2023 (Initiative D21 und TUM) 

8.034 Teilnehmende (ca. 500 je Bundesland) 

Der Einsatz wäre bei folgenden Bedingungen in 
Ordnung: 

● Grundsätzliche Entscheidungen werden weiterhin 
von Menschen getroffen (47%) 

● Widerspruchsmöglichkeit gegenüber KI-Einsatz 
(35%) 

● Unabhängige Prüfung des Systems (33%) 

● Genaue Erklärung zur KI-Nutzung (30%)


